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Vorwort:

Noch sehr gut erinnere ich mich an die hohen Hafenkräne,
die ich vom Böggefeld

aus, Hausnummer 39, sehen konnte. Im Böggefeld 39 bin
ich geboren worden. Vom

Küchentisch aus sah ich die Kräne, wie sie schwenkten und
die Güterwagen

beluden. Ebenfalls schnaufte und rangierte eine voll
beladene Lokomotive auf den

Schienen zwischen der Zeche Werne und dem Hafen.
Riesige Rauchwolken stiegen

auf. Ich aß dabei mein Marmeladenbrot und fragte meinen
Opa, ob wir heute wieder
zum Hafen gehen würden.

Der Verladehafen wurde 1939 von der Zeche Werne
errichtet. Mein Opa arbeitete

dort. Nach der Schließung der Zeche ging der Betrieb als
Umschlaghafen weiter. In

den 1960’ern und 1970‘ern bin ich oft am Verladehafen
gewesen. Ich beobachtete



Mitte 1990 den Umbau zum Yachthafen und zur
Freizeitanlage Marina Rünthe. …

Nach einem erfolgreichen und interessanten Berufsleben
bewege ich mich heute

mit dem Rollstuhl und sehe viele Dinge anders als früher. Ob
es eine zu hohe

Bordsteinkante ist oder ein belegter Behindertenparkplatz
durch Nichtbehinderte.

Marina Rünthe kann ich sehr empfehlen, um eine Zeit der
Ruhe und Entspannung

zu haben.

Uwe H. Sültz



Hier bin ich mit meinem
Opa Emil (Artur Hotze) zu sehen. Artur konnte ich schlecht

aussprechen. Im
Hintergrund sieht man das Fenster, von dem aus die

Hafenkräne zu sehen waren.



Marina Rünthe mit dem Rollstuhl erleben

Der Sportboothafen ist immer eine Reise wert. Einfach
einmal die Ruhe genießen,

an einer Ausflugfahrt teilnehmen oder aber die Hafenfeste
besuchen. Jeder so, wie

er mag. Wer ein Sportboot besitzt, wird nichts vermissen.
Ob Tankstelle,

Waschgelegenheit, Reparaturmöglichkeit, Hotel oder
Gastronomie… alles ist

vorhanden. Für Besucher sind die herrliche Atmosphäre, die
Cafés und die

Gastronomie erwähnenswert. Wer mit dem Wohnmobil
anreisen möchte, findet hier

einen sehr gepflegten Stellplatz im Wohnmobilhafen. 18
Stellplätze mit

Stromanschlüssen, Frischwasserversorgung und
Abwasserentsorgung sind zu

finden. Morgens ein gutes Frühstück? Das gibt es ab 9 Uhr
im Hafencafé. Aber ob

nun Wassersportler, Wanderer, Radler, mit dem Wohnmobil
oder mit dem Rollstuhl,

zunächst hier einmal die Eingabe in das Navigationsgerät:

HAFENWEG in 59192 BERGKAMEN



Von der Werner Straße (233) fahren Sie in den Hafenweg,
gegenüber geht es in

die Rünther Straße. Dort finden Sie alles (Sparkasse, Bäcker,
Apotheke, Ärzte,

Metzger, Einkaufsmöglichkeiten…). Sind Sie in den
Hafenweg eigebogen, geht es

nach knapp 300 Metern rechts auf den Kreisverkehr zu. Auf
dem Kreisverkehr

sofort wieder rechts auf den Behindertenparkplatz. Links vor
dem

Kreisverkehr/Wendeplatz kommen Sie zum Infostand und
zum Wohnmobilhafen.


